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Blockseminar  

Die Bedeutung von Raum und Ort, Land und Platz in 
anderen Kulturen 
Beispiele der Raumwahrnehmung, Nutzung und – Planung
inSüd-Ost-Asien 

Beginn:                           23. Oktober 16 Uhr PAR, Seminareinführung,
1.Semesterhälfte:           3-tägiger Block , Vorträge mit visuellen Medien,
                                         Referate, Übungen
Semesterende:               3-tägiger Block, Vorträge, Referate, Diskussion, Abschlußdokumentation
Koordination:                 Dipl.-Ing. Ulli Fuhrke (Lehrbeauftragter)
Themenschwerpunkte: 

Ökologie des Raums - Wertebelegung der Kulturen - Regionale Identität - 
Historisch-emotionale Bedeutung von Ort - Religiös-spirituelle Orientierung
im Raum -  Soziale Belegung von Plätzen - Haushalt des öffentlichen
Raums - Asiatische Bauregeln - Raumordnung aus utilitärer Sicht -
Land als Handelsgut
Landnutzung und Raumplanung, Landbesitz und Bauentwicklung geraten zunehmend aus den Händen der lokal verwurzelten Gemeinschaft und in 
die Verantwortung der Stadt- und Regionalplaner, Architekten, Verwaltungen
und Entwicklungsgesellschaften.  Land, Ort und Raum haben über ihren betriebswirtschaftlichen Immobilienwert hinaus eine Fülle an Bedeutung 
und Nutzen, kulturellen wie auch natürlichen Ursprungs, die für eine 
zielgerichtete Planung erst zu erschließen sind. Respektvolle und 
partizipatorische Planung kann Veränderungsprozesse in lokalen Kulturen 
nachhaltig verankern und für Nutzer und Betroffene zu optimaler Wirkung führen.

Das Seminar wird mit 2 ECTS bewertet. Zusammen mit der Vorlesung
/Übung (ebenfalls 2 ECTS) werden die Voraussetzungen für ein Wahlfach erfüllt. Voraussetzungen sind regelmäßige Teilnahme, Übernahme von
Hausarbeiten und Referaten
